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SÙra 49 al-ÍuÊurÁt ÉuzÞ 26 

29. MuÎammad ist Allahs Gesandter. Und diejenigen, die mit ihm sind, sind den 

Ungläubigen gegenüber hart, zueinander aber barmherzig. Du siehst sie sich 

verbeugen und niederwerfen, indem sie nach Huld von Allah und Wohlgefallen 

trachten. Ihr Merkmal steht auf ihren Gesichtern durch die Niederwerfung1. Das ist 

ihr Gleichnis in der Thora. Und ihr Gleichnis im Evangelium ist das eines 

Getreidefeldes, das seine Triebe hervorbringt und dann stärker werden läßt, so daß 

sie verdicken und ebenmäßig auf ihren Halmen stehen, so daß es den Anbauern 

gefällt. (Dies,) damit Er die Ungläubigen durch sie ergrimmen lasse. Allah hat 

denjenigen von ihnen, die glauben und rechtschaffene Werke tun, Vergebung und 

großartigen Lohn versprochen. 

 

SÙra 49 al-ÍuÊurÁt 

Die Gemächer 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

1. O die ihr glaubt, kommt nicht Allah und Seinem Gesandten zuvor2 und fürchtet 

Allah. Gewiß, Allah ist Allhörend und Allwissend. 

2. O die ihr glaubt, erhebt nicht eure Stimmen über die Stimme des Propheten, und 

sprecht nicht so laut zu ihm, wie ihr laut zueinander sprecht, auf daß (nicht) eure 

Werke hinfällig werden, ohne daß ihr merkt. 

3. Gewiß, diejenigen, die ihre Stimmen bei Allahs Gesandtem mäßigen, das sind 

diejenigen, deren Herzen Allah auf die Gottesfurcht geprüft hat. Für sie wird es 

Vergebung und großartigen Lohn geben. 

4. Gewiß, diejenigen, die dich hinter den (Wänden der) Gemächer rufen, die meisten 

von ihnen haben keinen Verstand. 

                                                           

1 Wörtlich: als Spur der Niederwerfung. 
2 D.h.: kommt nicht Allah und Seinem Gesandten mit euren Worten zuvor, sondern wartet, bis 

Allah durch Seinen Gesandten Seinen Willen verkündet. 


